
   

 

 
 

Verhaltenskodex der Steirischen Kulturveranstaltungen GmbH– Code of Conduct 

 
1. Grundverständnis  

Wir alle tragen gemeinsam dazu bei, dass dieses Festival ein Ort von Respekt, Professionalität und 

künstlerischer Qualität ist.  

Wir respektieren die Würde, Grenzen und Arbeit aller – unabhängig von Funktion, Geschlecht, 

Herkunft, Alter, sexueller Orientierung, Religion oder körperlichen Fähigkeiten.  

Unser Umgangston und unsere Zusammenarbeit prägen die Qualität unserer Arbeit ebenso wie die 

Kunst auf der Bühne.  

 

2. Unser Umgang miteinander  

Wir sprechen respektvoll und auf Augenhöhe, auch unter Stress.  

Wir dulden keine Beleidigungen oder unangemessenen Bemerkungen. 

Wir achten auf die persönliche Integrität: Keine unangemessenen Berührungen oder anzügliches 

Verhalten.  

Wir unterstützen Kolleg:innen, wenn sie sich unwohl fühlen oder Grenzüberschreitungen erleben.  

 

3. Zusammenarbeit zwischen Gewerken  

Wir arbeiten teamorientiert – gegenseitige Rücksicht, Verständnis für Arbeitsrhythmen und 

Sicherheit sind selbstverständlich.  

Wir geben klare, respektvolle Anweisungen und hinterfragen auch Anweisungen, wenn sie sicherheits- 

oder respektrelevant sind.  

Wir informieren rechtzeitig über technische Änderungen, Pausen und Zeitpläne.  

Wir respektieren die Kompetenz jedes Gewerks – Licht, Ton, Bühne, Kostüm, Maske, Technik, etc. sind 

gleichwertige Partner:innen.  

 

4. Führung & Verantwortung  

Wer Führungsverantwortung trägt verpflichtet sich zu:  

 Transparenten, fairen Entscheidungen  

 Offener Kommunikation  

 Vorbildfunktion im Umgangston  

 Klarem Einschreiten bei Grenzverletzungen  

 

5. Umgang mit Konøikten & Beschwerden  

Konflikte sprechen wir direkt, sachlich und respektvoll an.  

Wenn das nicht möglich ist, wenden wir uns an die Teamleitung, oder die vertrauenswürdige 

Ansprechperson.  

Hinweise auf Machtmissbrauch oder Grenzüberschreitungen werden vertraulich und ohne Nachteile 

behandelt.  

 

 

 


